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Ablauf 

1 Begrüßung und Ziele der Sitzung 

Frau Hoffmann und Herr Dr. Heinz begrüßen das Gremium und die Gäste. Frau Hoffmann weist 

auf einen personellen Wechsel im Team hin: Herr Haibach wird nun den Leitlinienprozess 

begleiten, Frau Weiss hat in einen anderen Aufgabenbereich gewechselt. 

2 Pilotphase zu den Leitlinien  

Die Gestaltung und Organisation der Pilotphase wird von Frau Hoffmann und Herrn Dr. Heinz 
präsentiert (siehe Anlage). 

Hierauf folgte eine breit geteilte und massive Kritik aus dem Teilnehmerkreis, dass die Verwaltung 
ein Verfahren angekündigt hat, ohne dieses vorab ausführlich im Arbeitsgremium zu diskutieren. In 
diesem Zusammenhang fielen Worte wie „Kommunikationskrise„ und „Vertrauenskrise“. 

In der folgenden Diskussion wurde teilweise vorgeschlagen, den Verfahrensvorschlag der 
Verwaltung insgesamt abzulehnen und nicht daran mitzuwirken, während gleichzeitig die Idee 
einer Pilotierung grundsätzlich geteilt und auch als sinnvoll bzw. notwendig erachtet wird. 

Auf dieser Grundlage gab es weithin den Wunsch, den Verfahrensvorschlag zur Durchführung 
einer Pilotphase nicht bereits in die Ratssitzung im Juni einzubringen, sondern dem Gremium 
zunächst Zeit für eine angemessene Beteiligung und Beratung dieses Vorschlags einzuräumen. 

Die Verwaltung machte die Zusage, diesen Wunsch an Frau Oberbürgermeisterin Reker zu 
übermitteln und zeitnah über das Ergebnis zu informieren. 

3 Abschluss und Ausblick 

s. unter Punkt 2. 
 
 
 

ANLAGE 

Präsentationsfolien 
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